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Schriftliche Anfrage von Thomas Marthaler (SP) vom 18.05.2011:
Schaffung einer Einheitspolizei im Kanton Zürich
 
Von Thomas Marthaler (SP) ist am 18. Mai 2011 folgende Schriftliche Anfrage eingereicht worden:
 
Nachdem im April 2012 die Ausbildung der angehenden Polizistinnen und Polizisten von Kantons- und Stadtpolizei Zürich sowie weiterer kommunaler Polizeikorps
in der neu geschaffenen "Zürcher Polizeischule" erfolgen wird, drängt sich die Frage nach der Schaffung einer Einheitspolizei im Kanton Zürich ernsthaft auf. Durch
einen Zusammenschluss der Polizeikorps im Kanton Zürich (Kantonspolizei Zürich, Stadtpolizeien Zürich und Winterthur und übrige kommunale Polizeikorps)
könnte viel Personal eingespart
werden, was vor allem der Bevölkerung der Stadt Zürich (gravierender Personalunterbestand bei der heutigen Stapo) markant zugute käme.
Am 11. März 2007 hat das Berner Stimmvolk der Bildung einer Einheitspolizei im Kanton Bern zugestimmt. Sämtliche kommunalen Polizeikorps (inkl. Stadtpolizei
Bern) sind ab dem 1. Januar 2008, gestaffelt bis ins Jahr 2010, mit der Kantonspolizei vereint worden und bilden die heutige "Police Bern. Dieser Schritt schaffte
laut Polizeiexperten wertvolle Synergien; im Kanton Bern lassen sich seit dem Zusammenschluss der Polizeikorps Doppelspurigkeiten vermeiden.
Personalengpässe konnten - ohne Personalerhöhungen und dank flacheren Führungsstrukturen weitgehend eliminiert werden. Was im zweisprachigen Kanton
Bern möglich war, der - wie der Kanton Zürich - urbane und ländliche Gebiete aufweist - sollte im Kanton Zürich ebenfalls realisierbar sein.
 
Ich bitte den Stadtrat im Kontext um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Sieht der Stadtrat in weiteren Bereichen der Polizeiaufgaben, als der Ausbildung, Möglichkeiten, die Zusammenarbeit zwischen den Korps des Kantons und
Stadt Zürich zu verbessern?

2. Sieht der Stadtrat keine Tätigkeitsfelder, wo sich Doppelspurigkeiten zwischen den beiden Korps vermindern lassen?

3. Wäre eine Einheitspolizei nicht geeigneter, die bestehenden polizeilichen Herausforderungen; häufige Grossveranstaltungen, 24 Stunden Betrieb in den
Ausgangszonen (beides Phänomene die eine Koordination über die Gemeindegrenzen erfordern), zu bewältigen?

4. Ist der Stadtrat nicht auch der Ansicht, dass sich mit einer Zusammenlegung von Kantons- und Stadtpolizei, der Schutz der Polizeigüter in der Stadt Zürich
und damit die Sicherheit der Züricher Bevölkerung verbessert werden könnte?

5. Hat der Stadtrat Überlegungen einer weitergehenden Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei geprüft? Wenn ja, welche? Falls nein, warum nicht?
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